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Das Zielen ist eine wirklich I

heit, die nicht durch eine gedruckte
werden kann

„Platzgerwetlschiessen" in Ostermundigen. Aus dem ganzen Kanton Bern kamen hier die Vereine zusam-

men, um sich im Wettkampf zu messen

„PLATZGEßWETTSC Hl ESSEN"
Aus dem ganzen Kanton Bern kommen gelegentlich die Vereine zusammen, um sich im
Wettkampf zu messen.
Diese Vereinigungen umfassen Mitglieder jeden Standes. Zur Hauptsache sind es aber Arbeiter,
die sich in ihrer freien Zeit gerne diesem Spiele widmen.
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viese Vereinigungen umfassen k^itgliecler jeclen Standes. Tur klauptsacke sincl es ober Arbeiter,
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r genau wird der Zwischenraum
jstelle bis zum Ziel (Eisenstab)
sich das Resultat ergibt

getragen- ^ Sulfate werden in Standblätier Volle Körperbeherrschung ist Vorbedingung. Jede Bewegung vermittelt Schwungkraft, die oft zu viel
des Guten leistet. Ein schöner Schuss

Eine dicke Eisenplatte, etwas grösser als die Handfläche, muss möglichst nah an ein bestimmtes
Ziel geworfen werden. Je näher, je besser. Es braucht sehr viel Hebung und Gefühl, um
regelmässig gute Resultate zu erzielen.
Der heute mit bestimmten Regeln und von Männern mit vollem Ernst betriebene junge Sport
gewinnt immer mehr Anhänger. Als Buben-Spiel ist das „Plätzgelen" schon längst bekannt,
doch verwenden die Buben statt richtiger Eisenplatten flache Steine. Aehnliche Spiele sind
besonders auf dem Lande mit Münzen beliebt. (Foto Tschirren)

Gut zielen, zwei Schritte Anlauf und weg ist ,,Er"
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